
ko, der Pianistin und KomPonistin
Anastasija Sanina, der Saxofonistin
Katharina Pfeiffer und dem Schlag-
zeuger Christian langpeter.

Im Herbst 2025 ging es um den
Künstler Pablo Picasso. Ein Thema,
dem sich Jazzstudentinnen und
-studenten aus unterschiedlichen
Blickwinkeln näherten. Picassoö Ar-
beiten und seine Ausdruckswelt
wurden bei,,Fragments Speal(' in ei-
nen komplexen Experimentaljazz-

tharina Pfeiffer beschwört mit laser-
präzisem Ton die.Geister der Tenor-
saxofonisten John Coltrane (der heu-
er im September 100 geworden wäre)
und Stan Getz. Die ideelle Sphäre
von ,,A Love Supreme" verschmilzt
mit den introveftierten Selbstbe-
spiegelungen des späten Thelonious
Monk zu einem Picasso-Diagramm,
das keinerlei Erklärungen benötigt,
um wirkmächtig und emotional mit-
reißend zu sein. Wer danach Farben

mit ihrem Avantgarde-Trio,,Cnida-
ria" ihr Debütalbum aufgenommen.

Anastasija Sanina ist eine litaui-
sche Jazz-Pianistin. Nach ihrem
Jazz-Klavierstudium in Nürnberg
setzt sie ihre Ausbildung im Master
derzeit am Koninklijk Conservatori-
um Antwerpen fort. Anastasia spielt
in unterschiedlichen Formationen
und bewegt sich dabei zwischen
zeitgenössischem Jazz, lmprovisati-
on und eigenen Kompositionen.

zeichnung bei Moritz Baumgärtner
in Nürnberg ab. Momentan ist Chris-
tian Langpeter als Schlagzeuger der ,
Produktion ,,Deutgland" Teil des En-
sembles am Staatstheater Nürnberg.

W
Karten für 25 Euro, Studenten / Auszu-

bildende 12 Euro, gibt es unter Telefon
lOglZZ) 8870736, per Mail an info@ober-
fichtenmuehle.de und in der Buchhandlung
,,Lesezeichen" in Schwabach,

Regionale Apfelsorten kann man probie-
ren und bestimmen lassen,

Foto: Thomas Kranz, Stadt Schwabach

Biographie eruählt vom Neuanfang
Zeitgeschichte I Dr, Rudolf Ziesler präsentiert in AbenberE seine Lebensgeschichte.

ABENBERG - Rudolf Zieslerwird am 15.
Oktober um 19 Uhr im Atenberger
Bürgersaal aus seiner Biographie vor-
lesen. Der 98-Jährige ist einer der
letzten Zeitzeugen seiner Generation.
Seine Lebensgeschichte wurde von
der Autorin Diana Binder aufge-
schrieben und unter dem Titel ,,Zie-
hen, wenn der Funke springt" im Ap-
ril veröffentlicht. Die lesung wird
von Kreisrätin Cornelia Griesbeck,
der Tochter Zieslers, zusammen mit
dem Bündnis,,Demokratie leben!" or-
ganisiert. Nach Angaben des Land-
ratsamt Roth handelt es sich urlr eine
kostenfreie Veranstaltung.

Ziesler stammt aus Ränkam, ei-
nem Ortsteil von Furth im Wald in
der Nähe der tschechischen Grenze.
Im Alter von 16 Jahren wurde er in
den letzten Kriegsmonaten des Zwei-
ten Weltkriegs eingezogen. Nach sei-
ner Rückkehr aus der Gefangenschaft
absolvierte er eine berufliche Ausbil-
dung und arbeitete sich bis zum pro-
movierten Bankdirbktor empor. Die
Biographie behandelt die Frage, wie
der Krieg ein junges Leben verändert.
Sie basiert auf vielen Gesprächen
zwischen Binder und Ziesler.

Das Buch konzentriert sich nicht
auf die Kriegserfahrungen selbst,
sondern auf die Botschaft von Mut
zum Neuanfang und Glaube an eine
bessere Zukunft. Zieslers Lebensmot-
to stammt aus seinern Lieblingsbuch
,,Antonio Adverso" und lautet: ,,Zie-
hen, wenn der Funke springt". Dies
bedeutet, dass jeder selbst entschei-
det, ob er an seiner Situation ver-
zweifelt oder das Beste aus seinem
Leben macht. Die Biographie umfasst
etwa 130 Seiten. Der Verlag Batten-
berg Bayerland gibt das Buch zum
Preis von 19,90 Euro aus.

Bei der Lesung in Abenberg wer-
den ausgewählte Textpassagen von
Jugendlichen vorgetragen. Dadurch
setzen sich junge Menschen intensiv
mit den Erfahrungen der Kriegsgene-
ration auseinander. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgt die Nach-
wuchsband Down4Music aus Hil-
poltstein. Falls Ziesler persönlich an-
wesend sein kann, bereichert er die
Veranstaltung nach Aussage der Or-
ganisatoren durch seinen unmittel-
baren Bericht.

Yannik Pleick von der Koordinie-
rungs- und Fachstelle ,,Demokratie

leben!" betont: ,Dä wird Zeitge-
schichte lebendig." Das Bündnis sieht
in der Vermittlung solcher Lebensge-
schichten einen wichtigen Beitrag
zur Förderung von Demokratie und
friedlichem Miteinander. Griesbeck
verweist auf die Notwendigkeit, die
friedliche demokratische Welt zu be-
wahren, die über mehr als 70 Jahre
aufgebaut wurde.

Neben der Lesung in Abenberg fin-
det eine weitere Veranstaltung in
Wendelstein statt. Diese ist für Mitt-
woch, 28. Oktober, um 19 Uhr im ka-
tholischen Vereinshaus geplant. Die
Autorin Diana Binder ist freischaf-
fend tätig und hat sich auf Biografien
spezialisiert. Nach mehr als zwei
Jahrzehnten als Redakteurin arbeitet
sie seit einigen Jahren als freie Auto-
rin. Sie hat zahlreiche Buchprojekte
umgesetzt, darunter mehrere Sach-
bücher, Porträts und Unternehmens-
geschichten.

Sie wuchs im Landkreis Cham auf
und entdeckte früh ihre Leidenschaft
für Sprache und Geschichten. Die ge,
planten Lesungen stellen einen wich-
tigen Saustein im Rahmen des Bun-
desprogramms,,Demokratie leben!"

ler.

dar. Diese's Programm fördert Projek-
te, die sich ftir Demokratie, Vielfalt
und gegen Extremismus einsetzen.
Die Veranstaltungsreihe mit Rudolf
Ziesler leistet einen wertvollen Bei-.
trag zur Bewahrung von Zeitzeugnis-
sen und zur Vermittlung von Werten,
die in der heutigen Zeit von besonde-
rer Bedeutung sind.

Besucherinnen und Besucher be-
kommen durch die persönliche Aus-
einandersetzung mit Zieslers Erleb-
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nissen einen unmittelbaren Zugang
zur Geschichte. Das Bündnis hofft,
dass die Veranstaltungen zahlreiche
Interessierte änlocken werden, die
sich für die Bewältigung von kriegs-
bedingten Traumata und Wiederauf-
bau nach schwierigsten Zeiten inte-
ressieren. Beide Lesungen bieten da-
mit nicht nur Unterhaltung, sondern
auch Reflexion und Austausch über
zentrale Themen unserer Gesell-
schaft.

, , q t

lm Bild sind zu sehen, von links: Cornelia Griesbeck, Diana Bihder und Dr. Rudolf Zies-


